
KOMMUNIQUE 

des Gesundheitsausschusses 

über den Bericht der Bundesministerin für frauenangeiegenheiten und 

Verbraucherschutz zur Lage der Verbraucherinnen 1996 (111-78 der Beilagen) 

Der gegenständliche Bericht wurde dem Gesundheitsausschuß gemäß § 28 b der 

Geschäftsordnung des Nationalrates zur Enderledigung zugewiesen. 

Der Gesundheitsausschuß hat den gegenständlichen Bericht in seiner Sitzung am 15. April 

1990 behandelt. 

Nach der Berichterstattung durch die Abgeordnote Anna Huber ergriffen die Abgeordneten 

Dipl.-Kfm. Holger Bauer, Dr. Gabriela Moser, Klara Motter, Ridi Steibl, Anna Huber, Mag. 

Johann Maier, Johann Schuster, Dr. Elisabeth Pitiermann sowie der Ausschußobmann Dr. 

Alois Pumberger und die Bundesministerin für Frauenangelegenheiten und 

Verbraucherschutz Mag. Barbara Prammer das Wort. 

Bei der Abstimmung wurde der vorliegende Bericht mit den Stimmen der Abgeordneten der 

Sozialdemokratischen Parlamentsfraktion und der Abgeordneten des Parlamentsklubs der 

Österreichischen Volkspartei zur Kenntnis genommen. 

Das vorliegende Kommunique wurde vom Ausschuß einstimmig beschlossen. 

Wien, 1999 04 15 

Hannelorc BlIdcr 

Schriftführerin 

Dr. Alois Plimberger 

Obmann 
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